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Das 324 Seiten umfassende Buch
hat Taschenbuchformat und passt 
somit in jeden Wanderanorak. Es 
kostet 9,95 Euro und ist in der 
Redaktion vom Unstrut-Echo in 
Wiehe, Im Gewerbegebiet 01, 
(Telefon 034672 696811)  käuflich 
zu  erwerben.    

Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz  
maik@itmaik.de

Kolumne Computerhilfe: 
Rohes Fest und Guten Wutsch!

UNSTRUT-ECHO
Tel: 034672 6968-0

Fax:034672 696810

Anzeigen: 
Anzeigen@unstrut-

verlag.de

Das nächste Unstrut-Echo 
erscheint am 

19. Januar 2024
Anzeigenannahmeschluss*: 

12. Januar 2024
*Redaktion (Texte) nur nach Absprache

Es ist Mitte Dezember und alle sind 
ebenso mittendrin. WhatsApp ist 
voll mit lustigen animierten Bildern, 
von flauschigen Entenküken bis un-
bekleidete junge Damen. Die einen 
machen schon mal Hunger auf den 
Braten, zu dem sie heranwachsen 
werden. Die anderen wollen wahr-
scheinlich Schwefelhölzer verkau-
fen. Das Mailpostfach ist voll von 
total persönlichen Glückwunsch-
Kettenbrief-Weiterleitungen. Dazu 
pingt heute zum dritten Mal die SMS 
mit dem Paketverfolgungs-Trojaner. 
Der wechselt wild zwischen Zoll-
Virus, Amazon-Ransomware und 
DHL-Spam, wie die LED-Lichterkette 
von Temu die Farben.
Jetzt bitte noch schnell an Brot für 

die Welt spenden und ein paar Wale 
und Tiger retten - für nur 5 Euro im 
Monat sind Sie dabei und dürfen 
dann mit gutem Gewissen auch 
2024 einen besseren Menschen im 
Spiegel erblicken.
An der Supermarktkasse ist jetzt 
endlich Zeit, um all den Lieben 
im Handy den ganzen Datenmüll 
weiterzuleiten, damit die Wirtschaft 
am Laufen bleibt. Die Menschen 
dort im Display sind uns sowieso 
viel lieber als dieses Gesindel aus 
Nazis und Gutmenschen, was nur 
physisch im Weg rumsteht. Die auf 
dem Display riechen nicht, husten 
einen nicht an und vergeben immer 
Daumen nach oben. Davon können 
sich die 3D-Avatare ruhig mal eine 

Scheibe abschneiden. 2024 wird 
sowieso viel besser - noch mehr 
künstliche Intelligenz (für natürliche 
hat es ja bekanntlich nicht gereicht), 
noch mehr News - egal ob Fake 
oder Fnord und bitte noch mehr 
Energieverschwendung durch Da-
tenmüll und schlechte Akkus. Wir 
brauchen dringend die 4-Stunden 
Woche bei vollem Lohn-Ausgleich 
- Work-Life-Balance und so - Sie 
verstehen das...
Na dann: Auf in ein neues Jahr 
- entweder voll digital oder auch 
einfach mal ohne Bildschirm...

Massivho lz t reppen Top 
Qualität günstig im Preis di-
rekt vom Hersteller, Tel. 034672 
65563

Garten- u. Grünanlagenpflege, 
Grabpflege, Entrümpelungen und 
mehr, Winklers Dienstleistungen,
Tel. 034673 153447

3 Hundewelpen (Rüden)
abzugeben, Rasse Bolonka, 
ohne Papiere, geb. 14.09.2023, 
entwurmt und geimpft, auf 
Wunsch auch gechipt, mit 
Impfpass, Anfragen unter Tel.: 
01739095183

Verkaufe Sammlerpuppen mit 
Zertifikat, Preis nach VB., Tel.: 
03466 301803

Futterrüben handgeerntet 
50 kg 8 €, Mühle Trautmann 
Lodersleben Tel.: 034771 22024

Memleben, 55 m², 3-R-WHG, 
Erdgeschoss ab 1. Jan. zu ver-
mieten, GM 270,- € zzgl. Betr. u. 
Heizk., Tel.: 034672 81787

Zu vermieten 4-Raum-Wohnung 
in Bottendorf, Parterre mit sep. 
Eingang und Nebengelass, 

auch geeignet für Büro bzw. 
Geschäftsräume, zu erfragen unter 
Tel.: 034672 935559

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 
A b w i c k l .  d e s  Ve r k a u f e s , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Ahlsdorf,  EFH,  Wf l .  ca. 
120 m², Gst.  548 m², Bj . 
1991, Heizung: Nachtspeicher, 
Energiebedarfsausweis 170,6 kWh/
(m²a), Klasse: F VHB: 130.000 Euro 
zzgl. 3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Höhnstedt, EFH, Wfl. ca. 
120 m², Gst. 499m²+500m² 
Pachtland, Bj. um 1959, Heizung 
Ö l ,  E n e r g i e b e d a r f s a u s w. 
254,6kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
180.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Kahlwinkel, EFH, Wfl. ca. 120 
m², Gst. 924m², Bj. um 1910, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
295,0 kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
79.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

G e h o f e n ,  E F H  m i t 
Einliegerwohnung, Wfl. ca.200 
m², Gst.  1070 m², Bj.  um 
1950/1991, Heizung: Flüssiggas, 
Energiebedarfsausw. 159,9 kWh/
(m²a) Klasse E, VHB: 220.000 Euro 
zzgl. 3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Ringleben, EFH, Wfl. ca. 140 
m², Gst. 2782 m², Bj. 1960, 
Ölheizung, Energiebedarfsausw. 
199,03kWh/(m²a) Klasse F, VHB: 
135.000 Euro, 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Eisleben – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Sangerhausen 
– Tel. 034771 22870 – „Seit 
32 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien  – su-
chen EFH in Roßleben, Wiehe 
und Umgebung – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Leuna – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in Asendorf und Teutschenthal 
– Tel. 034771 22870 – „Seit 
32 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Wo gibt es den großen stattli-
chen Mann, gerne XXL-Typ, wo ich 
76 J., 1,78 m, verwitwet, noch-
mal eine Schulter zum Anlehnen 
finden und wieder Freude an 
gemeinsamen Unternehmungen 

habe? Zuschr. bitte unter Chiffre 
03146 an Unstrut-Verlag Wiehe 
GmbH, Im Gewerbegebiet 1, 
06571 Roßleben-Wiehe OT Wiehe

�
��
��

��
��

�
�
��

�
��

��
��

���
���� � ������������� � ������ � ������������ � 
������� � 
���������	�������

�
�
����

������������������������������
 ���������

�����������������������

������������������
�������
��������
	�����
�����

� ����������
� ��
�����
��
�

����������
�����
��� ���
���������������

����� ���­�������

����������

��
	����
�



UNSTRUT-ECHO I Freitag, 15. Dezember 2023 30102

������������

�������������� �
��

��
��

��

��������������������������������������

��
�����������������������
���
	���
�����
��������������������
���		����
���
	���������

�� ��­����������
������������������
���
	������
��
�����������������������������
���
	��
������

���������������

����
�
�
���
���

���

����������������������� � ������������

��
��	�

UNSTRUT-ECHO
E-Mail:

Anzeigen@unstrut-
verlag.de

Redaktion@unstrut-
verlag.de

IFA-Schrauber sagen Danke

Udersleben - Die IFA-Schrauber 
Bad Frankenhausen e.V. bedanken 
sich für ein gelungenes Jahr 2023 
bei allen Sponsoren, Helfern und 
Oldtimer-Freunden. Besonders 
erfolgreich, aber dennoch her-
ausfordernd war das 6. IFA- und 
Oldtimer-Treffen vom 21. bis 23. 
Juli, bei dem sich mehrere Tau-
send Sammler und interessierte 
Besucher versammelt hatten. 
Für uns war es ein unfassbarer 
Zuspruch und ein Wochenende, 
das in Erinnerung bleibt. Für 
jegliche Hilfe und Unterstützung 
möchten sich die IFA-Schrauber 
herzlich bedanken bei dem Gar-

ten- und Landschaftsbau Bätzoldt, 
der KFZ-Meisterwerkstatt Jens 
Hoffmann, der Lackiererei und 
KFZ-Meisterbetrieb Marcel Helm, 
dem Sachverständigenbüro Roy 
Koppa, dem Bosch Car Service 
Erdmann und Hemgesberg, DMH 
Lüttich, Brennstoffe Musche Bad 
Frankenhausen, der Kyffhäuser 
Natur- und Werkstein GmbH, der 
Private ambulante Pflege GmbH, 
Denke Werbung, dem Autohaus 
Barbarossa, Autopark Lerdon, 
Hecker Bedachung, Landschafts-
bau Ralf Nickmann, der pwd 
Group GmbH, Green System 
Stadtmobiliar, Gebhardt Estriche, 

dem Restaurant Zum Schwan 
in Bad Frankenhausen, Bauma-
schinenvermietung Wendorf, 
Blumenhaus und Landschaftsbau 
Killat GbR, Sanitär Schettler und 
der Werbefirma POPdesign. Die 
Verpflegung wurde dabei wieder 
zuverlässig sichergestellt von 
der Gaststätte „Waldblick“ aus 
Ichstedt, Bäckerei Trautmann und 
dem „Cocktailofant“ aus Rock-
stedt. Auch ihnen möchte der 
Verein IFA-Schrauber Bad Fran-
kenhausen e.V. nochmals seinen 
verbindlichen Dank aussprechen. 
Ohne ihre Unterstützung wäre ein 
derart erfolgreiches Jahr 2023 

nicht möglich gewesen. Außer-
dem konnte der Verein in diesem 
Jahr erneut das Osterfeuer in 
Udersleben am Ostersamstag or-
ganisieren, was sich als Tradition 
weiterhin fortsetzen soll. Gemein-
sam mit dem Heimatverein, dem 
SSV 1923 Udersleben und dem 
Jugendclub wurde in diesem Jahr 
wieder der Weihnachtsmarkt am 
2. Adventssamstag veranstal-
tet. Auch hierfür gilt ein großes 
Dankeschön für die gute Zusam-
menarbeit zwischen den Vereinen 
und auf ein erfolgversprechendes 
Jahr 2024! 

Text & Fotos: Isabel Peisler
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Ratgeber Recht: 

Umgang für nahe Angehörige?! 

Die Rechtsanwälte Ulf Schötz-Heinrich und Kerstin Heinrich aus Roßle-
ben berichten in loser Folge über Urteile aus dem Gerichtssaal.  Foto: UV

Danke für Ihre Treue 
und Ihr Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren 

Familien besinnliche und 

friedvolle Weihnachten und 

einen guten Start in ein 

gesundes und glückliches 

neues Jahr.

s  Kyffhäusersparkasse

www.kyffhaeusersparkasse.de

Mutter oder Vater haben nach 
einer Trennung ein Recht auf 
Umgang mit ihren Kindern. Und 
was ist mit Großeltern oder 
Geschwistern? Immer wieder 
einmal möchten Oma oder Opa 
Umgang mit ihrem Enkel. Doch 
manchmal ist das Verhältnis zu 
den Eltern des Kindes gestört. 
Können die Großeltern dann den 
Umgang auch gegen den Willen 
der Eltern durchsetzen? Kann 
dies auch ein bereits volljähriges 
Geschwisterkind gegenüber dem 
Nachzügler erreichen? Weitsicht 
ist geboten!
Eine Oma hatte dies vor dem Fa-
miliengericht in Sondershausen 
versucht. Seit der Trennung der 
Eltern vor Jahren gab es keinen 
Umgang mehr zum Kind. Der Va-
ter hatte zunächst noch Umgang 
mit dem Kind. Dann war ihm die 
Entfernung zu weit. Nun versuch-
te es die Oma. Die Mutter des 
Kindes hatte große Bedenken. 
Die Oma war ihr suspekt und 
übergriffig. Warum sollte jetzt 
nach Jahren etwas konstruiert 
werden? Ging es hier wirklich 
um das Kind? Ihre Anwältin 
brachte es zum Ausdruck. Auf die 
rechtliche Darstellung nahm die 
Oma den Antrag zurück und hat 
nun auch die Kosten zu tragen, 

 Aktenzeichen 2 F 187/23. 
Ein anderes Verfahren. Eine 
andere Oma. Wieder das Famili-
engericht in Sondershausen. Hier 
zum Aktenzeichen 2 F 129/23. 
Umgang hatte es nie gegeben. 
Auch nicht zwischen ihrem 
Sohn als Vater und dem Kind. 
Die Oma konnte sich also auch 
in nichts einklinken. Die Mutter, 
bei der das Kind lebt, hatte große 
Bedenken. Warum kam dieses 
Begehren nach so langer Zeit? 
Damit durch die Anwältin der 
Kindesmutter konfrontiert, zog 
die Oma den Antrag noch vor der 
mündlichen Verhandlung lieber 
zurück. Auch diese Oma trägt 
die Kosten.
Auch eine Schwester hatte 
versucht, Umgang mit dem 
kleineren Geschwisterkind zu er-
halten. Zuständig war das Famili-
engericht in Sondershausen zum 
Aktenzeichen 2 F 397/23. Und 
hier musste sogar entschieden 
werden, dass ein Umgangsrecht 
aktuell nicht besteht. Die Schwe-
ster hatte in der mündlichen 
Verhandlung noch versucht, die 
Eltern zu überzeugen. Doch die 
Gräben waren zu tief. Die Vorwür-
fe zu stark. Das Geschwisterkind 
selbst wollte auch nicht. Was 
war dem vorausgegangen?
In allen Fällen wurde kein aktiver 
Umgang mit dem betroffenen 
Kind ausgeübt. Dieser sollte 

jeweils erst angebahnt werden. 
Doch wie soll dies erfolgen, wenn 
man bereits ein Gericht bemühen 
muss, um überhaupt in Kontakt 
zu treten?
Gemäß § 1685 BGB besteht für 
nahe Angehörige grundsätzlich 
ein Umgangsrecht. Großeltern 
und Geschwister haben ein Recht 
auf Umgang mit dem Kind, wenn 
dies dem Wohl des Kindes dient. 
Gleiches gilt für enge Bezugs-
personen des Kindes, wenn 
eine sozial-familiäre Beziehung 
besteht. 
Die Juristen schauen also in 
solchen Situationen darauf, was 
ist für das Kind gut. Sicher ist 
ein Umgang mit nahen Ange-
hörigen wichtig für ein Kind. 
Es soll seine sozialen Wurzeln 
kennen. Oft kann dies ein Kind 
sogar stärken. Doch worum geht 
es im konkreten Fall wirklich? 
Sind diese Bezugspersonen des 

Kindes zerstritten? Oder wollen 
sich die Großeltern gar in die 
Belange der Eltern einmischen? 
Droht dadurch immer wieder 
neuer Konflikt? Hilft ein vom 
Gericht angeschobener, sachte 
erzwungener Umgang? Oder ist 
nur neuer Stress vorprogram-
miert? Dann kann nicht mehr 
davon ausgegangen werden, 
dass ein Umgang dauerhaft dem 
Wohl des Kindes dient. 
Besteht eine Bindung zum Kind, 
da sich die Eltern erst vor kurzem 
getrennt haben, so sind die Chan-
cen der Großeltern, den Umgang 
beizubehalten, wesentlich höher. 
Um etwas auseinander zu divi-
dieren, ist oft eine gerichtliche 
Entscheidung vonnöten. Um ein 
Miteinander zu erreichen, ist 
jedoch ein Auf-einander-zugehen 
erforderlich. Besser erst vermit-
telnd werben oder fachkundigen 
Rat einholen.

*pro Person im DZ Standard, EZ-Zuschlag 25,00 ¤ p. Nacht, gültig bis März 2024, Verlängerung möglich, Aufpreise an Feiertagen, Ferien und anderen Zimmerkategorien.

Hotel Waldfrieden GmbH ✦  Mellenbacher Straße 2 ✦  98744 Schwarzatal
Tel. 036705  61000 ✦  Fax 036705  61013 ✦ www.hotel waldfrieden.com  ✦  info@hotel waldfrieden.com

Erster Platz in der Kategorie „Service & Qualität“

3 Nächte ab 245 €*

4 Nächte ab 325 €*

5 Nächte ab 405 €*

Mit renovierten
Bädern für
höchsten Komfort!

✦ Übernachtung inkl.
Frühstücksbuffet

✦  1 x Begrüßungscocktail

✦ 2 Gang Wahlmenü
am Abend

✦  Gratis Sauna und Dampfbad

Inklusivleistungen

Die Natur sorgt für Ihre Erholung, wir für den Rest!
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Weihnachtsmarkt auf dem Schenkenplatz

Bottendorf - Sich noch einmal ge-
nussvoll auf Weihnachten einstim-
men? Ganz kurz vor den Festtagen 
dem Stress entfliehen und sich 
entschleunigen? Das geht auf dem 
Weihnachtsmarkt im Unstrut-Dorf. 
Viele Vereine beteiligen sich am 
bunten Treiben, das Samstag, dem 

23. Dezember, ab 14.30 Uhr seine 
Pforten auf dem Schenkenplatz 
öffnet. Die Organisatoren des 
Bottendorfer Carnevalsclubs (BCC) 
konnten auch in diesem Jahr zahl-
reiche Teilnehmer finden, die an 
den Ständen ihre Waren zum Ver-
kauf anbieten. So gibt es Glühwein 

von der Frauentanzgruppe, Räucher-
fisch und Fischsuppe der Angler, die 
bereits jetzt Bestellungen für das 
Fest entgegennehmen. Der Verein 
der Rassegeflügelzüchter, das Tier-
heim Gehofen, der Country-Club 
Bottendorf und einige mehr sorgen 
für ein buntes Angebot und kulina-

rische Köstlichkeiten. Dekoratives 
finden die Besucher im Hofmarkt 
der Familie Krumpholz. Unterstützt 
wird der Weihnachtsmarkt auch in 
diesem Jahr durch Spenden von 
Händlern und Gewerbetreibenden 
des Ortes. Der BCC hat zudem ein 
buntes Rahmenprogramm organi-
siert: 14.30 Uhr eröffnen die Jagd-
hornbläser der Hegegemeinschaft 
Mägdesprung das weihnachtliche 
Event. Anschließend erfolgt eine 
Darbietung der Flötengruppe. Mit 
Gesang und Gedichten erfreuen 
die Kinder der Kindertagesstätte 
„Sonnenschein“ das Publikum. 
Gegen 15.30 Uhr wird der Weih-
nachtsmann mit seinen speziellen 
Zugtieren und vielen Geschenken 
erwartet. Unterm Weihnachts-
baum erklingen danach Weih-
nachtslieder der Blaskapelle „Ka-
tharina e.V.“ In der St. Mauritius 
Kirche kann gegen 17 Uhr Musik 
von Detlef Furchheim (Onkel Fu) 
und Freunden gelauscht werden.   
  Text & Foto: Gerit Brockmann

Neue Tische für SV Rot-Weiß 

Wiehe - Die Tischtennistische vom SV Rot-Weiß aus dem Jahr 2010 
hatten im Laufe der Zeit und den vielen Wettkämpfen doch so einige 

Spuren auf der empfindlichen Oberfläche bekommen. Neue Tische anzu-
schaffen war der Plan des Abteilungsvorstandes für das Jahr 2023. Ein 
Antrag an das Finanzministerium über die Gewährung einer Zuwendung 
aus den Überschüssen der Staatslotterien wurde gestellt, welche die 
Behörde bewilligte. Am 10. November war es dann so weit, die neuen 
Tische konnten aufgestellt werden. Die Freude über die neu erworbenen 
Spielgeräte war natürlich groß. Am Abend mit Gegrilltem und einem 
Meisterschaftsspiel der 2. Mannschaft wurden diese gebührend ein-
geweiht. Ein Teil der Nachwuchstrainingsgruppe stellte ihr Können am 
Folgetag auch gleich unter Beweis. Text & Foto: Wolfgang Henze
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Freude über Oma-Opa-Nachmittag 
Lossa - Bei strahlendem Sonnen-
schein und fast schon hochsom-
merlichen Temperaturen wurde in 
der Integrativen Kindertagesstät-
te „Bummi“ alles vorbereitet, um 
den lange im Voraus angekündig-
ten Oma-Opa-Nachmittag durch-
führen zu können. Während auf 
dem Hartplatz vorm Kindergarten 
ziemlich viele Bierzeltgarnituren 
aufgebaut und die Tische hübsch 
dekoriert wurden, blubberte der 
Kaffee in den Maschinen und 
der von den Mamas gebackene 
Kuchen zierte appetitlich bunte 
Platten. Nachdem insgesamt 
70 Groß- und auch Urgroßel-
tern Platz genommen hatten, 
begrüßte die Leiterin sie mit 
ein paar herzlichen Worten und 
kündigte das Programm der 
verschiedenen Gruppen an. Zu-
nächst wurde den Allerkleinsten 
mit den Liedern „Aramsamsam“ 
und „Hände waschen muss ein 
jedes Kind“ Gehör geschenkt. Im 
Anschluss daran begeisterten die 
„Eichhörnchen-Kinder“ das Pu-
blikum mit dem Lied „Das kleine 
Eichhörnchen“ nach der Melodie 
der Vogelhochzeit. Zum Schluss 
überraschten die „Frosch- und 
Igel-Kinder“ alle Gäste mit einem 
bunten Potpourri zum Thema 
„Oma und Opa“. Neben „Die Oma 
liebt den Opapa“ und „Meine Oma 
fährt im Hühnerstall Motorrad“ 
erklangen somit wunderschöne 

Lieder und Gedichte zu Ehren 
aller Gäste. Nach diesem äußerst 
kurzweiligen Programm durfte 
nun vom köstlichen Kuchen 
und duftendem Kaffee probiert 
werden. Ein großes Dankeschön 
des Teams der Kindertagesstätte 
gebührt den Großeltern für ihre 
herzlichen und lobenden Worte 
über diesen gelungenen Nachmit-
tag und für die finanziellen sowie 
sachlichen Zuwendungen. 
      Text & Fotos: Simone Kuhnt
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                         Stempel  Pokale  Schilder Präsente  ...

Eine besinnliche Weihnachtszeit

und ein gutes neues Jahr!,

wünsche ich meiner Kundschaft,

Geschäftspartnern & Freunden.

DANKE für Ihr 25 Jahre

entgegengebrachtes

Vertrauen.
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Leckerer Apfelsaft für die Kita

Wiehe - Mit einem Handwagen voller Äpfel fuhren die Kinder vom AWO Kindergarten „Löwenzahn“ mit dem Bus zur Kelterei von Maik Rahaus. 
Die Kinder konnten die Äpfel mit einer Handpresse zerkleinern, um sie dann zu einem leckeren Apfelsaft zu verarbeiten. Mit ihrem Ergebnis 
waren sie sehr zufrieden.                       Text & Fotos: Franziska Rathmann

Geschichte unserer Märchenwiese
Wiehe - Im Jahr 1999 hatte Sabine Janetzky die Idee, eine 
Märchenwiese mit Figuren aus dem gesammelten Märchenschatz 
der Gebrüder Grimm zu gestalten. Sie machte die Vorlage, ihr Mann 
sägte sie aus. Mit den von ihr bemalten Rohlingen „Rotkäppchen“ 
und „Wolf“ stellte sie ihr Vorhaben dem Bürgermeister Willi 
Willomitzer vor. Er war begeistert - und das war der Startschuss 
für den Beginn der Märchenwiese in der Rankestraße. Es sollte 
aber bis zum Weihnachtsmarkt ein Geheimnis bleiben. Im Jahr 
2000 war es pünktlich zum Weihnachtsmarkt so weit. Mit Figuren 
aus sieben Märchen startete die „Märchenwiese“. Es war eine 
gelungene Überraschung für Groß und Klein. Von nun an kam jedes 
Jahr eine neue Figur hinzu. Jetzt, nach 22 Jahren, präsentieren sich 
18 Märchen. Der Umzug von der Rankestraße zum neuen Standort 
hat den Figuren gutgetan. Die Figuren haben im Gemeindehof der 
Kirche einen würdigen Platz gefunden, sie sagen „Danke“. Das 
Ehepaar Janetzky bedankt sich bei allen fleißigen Helfern, besonders 
bei ihren Kindern. „Wir freuen uns, dass die Tradition auch weiterhin 
erhalten bleibt.“ Die Kinder und Enkel des Ehepaars haben in diesem 

Jahr erstmals die Wiese in eigener Regie aufgebaut. Im Einzelnen 
wurde für die Märchenwiese bisher gebraucht und verarbeitet: 19 
Sperrholzplatten für die Figuren (Fam. Janetzky/Raiffeisenbaumarkt), 
56 Holzrollen als Halterung (Fam. Janetzky), 8 Lichterketten (Fam. 
Janetzky), 4 Strahler (Leihgabe der Stadtverwaltung), Stromgeld 
an die Kirche von Stadtverwaltung, Transport der Figuren und 
Tannengrün vom Bauhof.   Text & Foto: Fam. Janetzky
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Weihnachtsmarkt mit buntem Programm 

Artern - „Advent, Advent, ein 
Lichtlein brennt, erst 1, dann 
2, dann 3, dann 4, dann steht 
Weihnachten vor der Tür.“ Am 
Freitag vor dem ersten Advent 
hatten Schüler, Pädagogen und 
Förderverein der GS „Am Kö-
nigstuhl“ alle Eltern, Großeltern 
und Freunde der Schule in die 
Kyffhäuser-Arena eingeladen, um 
alle auf die Weihnachtszeit einzu-
stimmen. Durch viele fleißige Hel-
fer hatte sich die neue Turnhalle 
in einen wunderschönen Weih-
nachtsmarkt verwandelt. Der 
Weihnachtsbaum war liebevoll 
geschmückt, die Geschenke ver-
packt, die Weihnachtsmannstu-
be aufgebaut. Es duftete dank 
des Fördervereins und Hortes 
nach Glühwein, Punsch, nach 
Würstchen und Waffeln. Die 
Horterzieher hatten einen großen 
Verkaufsstand mit kreativen Ba-
steleien vorbereitet. Es war ein 
Fernseher aufgestellt, auf dem 
man Bilder und Videos der letzten 
Schuljahre sehen konnte. Die Leh-
rer hatten eine Mal-, Bastel- und 
Bewegungsstraße aufgebaut. Es 
gab zahlreiche Fotoecken. Mehr 
als 600 Gäste konnten durch die 
Schulleiterin Katrin Heckert zu 
diesem vorweihnachtlichen Event 
begrüßt werden. „Unsere Kinder 
lieben Heimlichkeiten und Überra-
schungen. Und sie lieben es auch, 
anderen eine Freude zu bereiten.“ 
Die Gäste erfreute ein buntes Pro-
gramm: Karlo Heckl und Pauline 
Reising hatten mit Unterstützung 
der Musikschule zwei Flötenstük-
ke vorbereitet. Die Schüler der 
Klasse 1 verwandelten sich in 

kleine Weihnachtsmänner und 
sangen „Der Weihnachtsmann 
tanzt so“. Die Tanzgruppe zeig-
te eine stimmungsvolle Weih-
nachtspolka. Spannend wurde es 
beim Weihnachtsmusical „Artern 
sucht den Weihnachtsmann“, 
wo alle Theater- und Chorkin-
der ihr Bestes gaben. Wieder 
war ein Malheur passiert. Der 
Weihnachtsmann hatte zu viele 
Kekse gegessen, der Schlitten 
konnte ihn nicht mehr tragen und 
krachte zusammen, Weihnach-
ten war in Gefahr. Die rettende 
Idee „Wir machen ein Casting“. 
Und so bewarben sich die Hexe 
von Hänsel und Gretel, Schnee-
wittchen und die Zwerge, Rum-
pelstilzchen und die Königin um 
den Job als Weihnachtsmann. 
Doch die Wichtel in der Jury 
hielten sie alle für ungeeignet. 
Als sich dann herausstellte, dass 
Rumpelstilzchen den Schlitten 
reparieren kann und der Weih-
nachtsmann dadurch doch noch 
den Weg zu den Kindern findet, 
war Weihnachten gerettet. Mit 
einem gemeinsamen Lied aller 
Schüler und Gäste „Lasst uns 
froh und munter sein“ wurde der 
Weihnachtsmarkt eröffnet. Alle 
waren sich einig, das war eine 
gelungene Veranstaltung. Kinder, 
Pädagogen und Förderverein 
bedanken sich ganz herzlich bei 
allen Gästen für die großzügi-
gen Spenden, die allen Kindern 
zugutekommen werden und die 
Durchführung vieler Projekte 
ermöglichen. Wir wünschen 
„Fröhliche Weihnachten“.
   Text & Fotos: Katrin Heckert
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Weihnachtsplätzchen in der Bäckerei Lampe
Roßleben - Die Vorschulkinder 
des Integrativen AWO Kinder-
garten „Gänseblümchen“ dürfen 
jedes Jahr in der Vorweihnachts-
zeit die Bäckerei Lampe besuchen, 
um Plätzchen zu backen. In diesem 
Jahr waren es die Häschen- und 
Kätzchengruppe. Unter Anleitung 
von Felix Lampe, der früher auch 
ein Kindergartenkind unserer 
Einrichtung war, wurden viele 
leckere Plätzchen ausgestochen. 
Die Kinder hatten so viel Spaß 
dabei, dass sie gar kein Ende 
finden konnten. Jedes Kind bekam 
natürlich eine große Tüte der 
frischgebackenen Plätzchen mit 
nach Hause. Der Rest wurde im 
Kindergarten bestrichen, verziert 
und verzehrt. Die Kinder und Erzie-
her bedanken sich bei der Bäckerei 
Lampe für ihr Engagement sowie 
die ganzjährige Unterstützung. 

Kita Gänseblümchen
Foto: Bäckerei Lampe

Glücklich im 
Rentenstand
Roßleben - Mit einer Vielzahl 
verschiedener kostenfreier Ange-
bote begeisterte das Team vom 
Projekt „Lebenswerte Zukunft in 
der Region“ auch in diesem Jahr 
zahlreiche Senioren und Senio-
rinnen in Roßleben-Wiehe und 
Artern. Neben den regelmäßigen 
Bewegungstreffs und Rollator-
Runden gab es gut besuchte 
Kaffeenachmittage mit Musik 
und Gesang, digitale Hilfen wie 
den PC-Kurs und Handy-Stamm-
tisch sowie etliche organisierte 
Ausflüge. Ob Kloster Donndorf, 
Rosarium, Drachenschlucht oder 
Wörlitzer Park – hier war für 
jede(n) etwas dabei. Auch eine 
Skat-Runde, die sich inzwischen 
jeden Mittwochmittag im Mehr-
generationenhaus Roßleben-
Wiehe trifft, konnte etabliert 
werden. Fachvorträge und Le-
sungen ergänzten individuelle 
Angebote wie Facharztbegleitun-
gen oder Beratungsgespräche. 
Ein besonderer Dank gilt sowohl 
allen Ehrenamtlichen als auch 
den Schülern und Schülerinnen, 
die mit ihrem Engagement die 
Projektmitarbeiterinnen des VHS-
Bildungswerks und des Mehrge-
nerationenhauses unterstützten 
und sich auch weiterhin zum 
Wohle der Generation Ü60 ein-
bringen werden. Seien Sie herz-
lich eingeladen zu den folgenden 
Veranstaltungen im Dezember. 
Angebot MGH Roßleben-Wiehe
(Thomas-Müntzer-Str. 1): Freitag 
15.12., 14 Uhr Adventscafé mit 
Märchentheater „Das tapfere 
Schneiderlein“; Mittwoch 20.12., 
14 Uhr Musikalisches Advents-
kränzchen. Das Projekt „Lebens-
werte Zukunft in der Region“ 
wird im Rahmen des Programms 
„Stärkung der Teilhabe älterer 
Menschen - gegen Einsamkeit 
und soziale Isolation“ durch das 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und 
die Europäische Union über den 
Europäischen Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) gefördert. 

VHS-Bildungswerk GmbH 
Roßleben, Katja Wagner
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Projekt Kartoffel und FreundeWunschweihnachtsbaum-Aktion

Projektchor singt zum Fest
Souveräner Sieg für KSV-Senioren

Roßleben - Auch in diesem Jahr gibt es die Aktion Wunschweihnachtsbaum. In Zusammenarbeit mit Kindergärten, Schulen und dem 
Jugendamt sind Kinder in besonderen Lebenssituationen ausgewählt worden, um mal ein Extrageschenk zu bekommen. Die Besucher 
unseres Hauses pflücken sich einen Wunsch vom Wunschweihnachtsbaum und erfüllen diesen. Am 19. Dezember findet dann im 
Bürgerzentrum Roßleben-Wiehe eine Weihnachtsfeier statt und der Weihnachtsmann bringt die Geschenke. Das erste Türchen 
unseres großen Adventkalenders öffnete sich im Bürgerzentrum Roßleben-Wiehe. Neben einem kleinen Karussell gab es für die Kinder 
Knüppelbrot an der Feuerschale. Alle anderen Gäste verbrachten bei Kaffee und weihnachtlichen Naschereien einen gemütlichen 
Nachmittag. Zum Abschluss gab es noch eine Thüringer Bratwurst und einen Glühwein.           Text & Fotos: Kerstin Herzau

v.l.n.r.: Petra Gensch, Thomas 
Gensch (562 Hz.), Ralf Schröder 
(519 Hz.), KD. Arnold (588 Hz., TB) 
u. Knut Herzau (539 Hz.)

Roßleben - Gutes Omen für die 
Senioren des KSV`92 Roßleben. 
Vor dem ersten Heimspiel dieser 
Saison gegen den SV Carl Zeiss 
Jena, bekam jeder Spieler von 
Petra Gensch aus Reinsdorf ein 
Handtuchset mit seinem Namen 

übergeben. Das Quartett glänzte 
im Anschluss auf der Bahn und 
konnte einen souveränen Sieg 
landen. An dieser Stelle noch 
einmal ein großes Dankeschön 
für die freundliche Unterstützung. 
Text & Foto: Knut Herzau

Roßleben - Im Integrativen AWO 
Kindergarten „Gänseblümchen“ gab 
es kürzlich eine besondere Aktion. 
Der Koch Sebastian Hinkeldey hat 
gemeinsam mit den Kindern der 
Kätzchengruppe das spannende 
Projekt „Kartoffel und Freunde“ 
durchgeführt. Um den Kindern die 
Thematik kindgerecht zu vermitteln, 

wurde ein Erzähltheater mit einer 
Bildergeschichte verwendet. Mit 
dieser Hilfe konnten die Kinder die 
verschiedenen Phasen des Kartof-
felanbaues anschaulich miterleben: 
wie die Kartoffel keimt, wie sie 
wächst und schließlich geerntet 
wird. Außerdem lernten sie, wie 
Kartoffeln weiterverarbeitet und 

zu leckeren Gerichten zubereitet 
werden können. Besonders auf-
regend wurde es, als die Kinder 
selbst mit Hand anlegen konnten. 
Herr Hinkeldey hatte zwei Sorten 
Kartoffeln dabei, Kartoffeln, wie sie 
jeder kennt und rote Süßkartoffeln. 
Jetzt wurde geschält, gewaschen, 
geschnitten und danach kamen die 

Kartoffelstückchen in zwei große 
Töpfe zum Kochen. Als die Kartof-
feln gar waren, durften alle Kinder 
mithelfen, diese zu einem leckeren 
Kartoffelbrei unter Zugabe von 
Milch, Butter, Gewürze und Kräuter 
zu stampfen. Herr Hinkeldey stand 
den Kindern während des gesamten 
Projektes mit Rat und Tat zur Seite, 
erklärte ihnen die einzelnen Schritte 
der Zubereitung und Verarbeitung 
der Kartoffeln und beantwortete 
geduldig alle ihre Fragen. Zum 
Abschluss hatten die kleinen, stol-
zen Köche ihr eigenes leckeres 
Mittagessen zubereitet und ließen 
sich ihren Kartoffelbrei mit Fisch-
stäbchen schmecken. Das Projekt 
„Kartoffel und Freunde“ war für die 
Kinder eine lehrreiche und span-
nende Erfahrung. Sie lernten nicht 
nur viel über den Kartoffelanbau, 
sondern auch den Wert von frisch 
zubereitetem  Essen zu schätzen. 
Der integrative AWO Kindergarten 
bedankt sich herzlich bei Sebastian 
Hinkeldey sowie seiner Firma für 
dieses bereichernde Erlebnis. 

Text & Foto: Kita-Team

Roßleben - Am 16. Dezember 
tritt um 17 Uhr der Ökumenische 
Projektchor unter Leitung von 
Katja Wagner in der St. Andreas-
Kirche auf. Das Adventssingen 
findet im Rahmen des weihnacht-
lichen Nachmittags „Fest des 
Lichtes“ statt und der Chor freut 
sich auf ein zahlreiches Publikum. 

Text & Foto: Katja Wagner
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Wunderbare Weihnachtswelt
Vom 21. bis 23. Dezember 
f i n d e t  d e r  t r a d i t i o n e l l e 
Weihnachtszauber statt. Burg 
und Stadt verwandeln sich kurz 
vor dem Weihnachtsfest in eine 
wunderbare Weihnachtswelt. 
Gemeinsam haben der Landkreis 
Saalekreis  und die Stadt 
Querfurt für die großen und 
kleinen Besucherinnen und 
Besucher wieder ein buntes 
Programm zusammengestellt. 
Im Lichterglanz der Altstadt 
zwischen Markt und Kirchplan bis 
zur weihnachtlich erleuchteten 
Burg können sie sich von den 
weihnachtlichen Klängen der 
Schüler innen und Schüler 
der Burgmusikschule oder 
historischen Melodien der 
zahlreichen Musizierenden auf 
das Weihnachtsfest einstimmen. 
Im Kinderzelt auf dem Kirchplan 
erleben die kleinen Gäste die 
magische Märchenwelt und die 
Schneekönigin erzählt auf der 
Burg die Geschichte vom tapferen 
Aufschneiderlein. Es gibt viele 

Handwerkerstände, um noch 
ein letztes Weihnachtsgeschenk 
zu besorgen. In der Scheune 
auf der Burg können die Kinder 
selbst kleine Überraschungen 
basteln.  Knecht Ruprecht 
und der Weihnachtsmann 
kommen natürlich auch zum 
Weihnachtszauber. Für das 
leibliche Wohl ist mit Punsch 
und Glühwein, Pfefferkuchen und 
gebrannten Mandeln und vielen 
weiteren Leckereien gesorgt. 
Am Donnerstag, dem 21. 
Dezember, um 15 Uhr startet der 
Weihnachtszauber. Im Anschluss 
an die offizielle Begrüßung von 
Landrat Hartmut Handschak und 
Bürgermeister Andreas Nette 
am Freitag, dem 22. Dezember, 
um 18 Uhr wird das Brilliant-
Feuerwerk „Winterzauber“ 
den Himmel über der Burg 
feierlich erstrahlen lassen. Das 
Land Sachsen-Anhalt hat zum 
Weihnachtszauber zusätzliche 
Zugfahrten der Regionalbahnlinie 
RB 78 zwischen Merseburg und 

Querfurt organisiert. Donnerstag 
und Freitag fahren zwischen 
8.43 Uhr bis 20.43 Uhr und 
am Samstag bis 16.43 Uhr 
Züge nach Querfurt. Auch 
für die Rückfahrt verkehren 
stündlich Züge zwischen 9.30 

Uhr und 21.30 Uhr. Für eine 
stressfreie Anreise mit dem Pkw 
wird am Freitag und Samstag 
ein kostenfreier Busshuttle 
vom großen P&R-Parkplatz am 
Festplatz (Obhäuser Weg) sowie 
vom Bahnhof eingerichtet.
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Modeboutique Monika•06268 Querfurt•Graben 8•Tel. 034771 23716

Unserer lieben Kundscha� wünschen wir 
ein froh
 Weihnachtsf�t und ein g�und
 neu
 Jahr!

Ihre Modeboutique Monika in Quer rt

Weihnachtszauber auf der Burg 
Donnerstag, 21. Dezember: 15 
Uhr eröffnet der Weihnachtsmarkt 
und Beginn des Markttreibens; 
16 Uhr Knecht Ruprecht begrüßt 
die Besucher mit weihnachtlichen 
Weisen und empfängt um 17 Uhr/ 
19 Uhr die kleinen Besucher; ab 
17 Uhr Geschichtenzeit mit der 
Schneekönigin; 18 Uhr historische 
Klänge - Duo Obscurum; 19 Uhr 
Spielleut spielen laut auf zum Tanze - 
Cradem Aventure; 20 Uhr Flammen, 
Funken, feurige Kreise mit Braxas A 
und 20.45 Uhr erklingen Dudelsack 
& Trommel, hernach Feuerspektakel 
mit Braxas A
Freitag, 22. Dezember: 15 
Uhr Beginn Weihnachtsmarkt 

und des Markttreibens;15 
Uhr Weihnachtskonzert der 
Burgmusikschule in der Burgkirche 
16 Uhr Weihnachtliche Weisen mit 
dem Duo Cradem Aventure; 17 Uhr 
Geschichtenzeit mit Puppenspieler 
Christopher vom Alaunberg; 17 
Uhr Weihnachtskonzert mit Musica 
Vita und Frisch Gestrichen in der 
Burgkirche; 18 Uhr Begrüßung durch 
Landrat & Bürgermeister; 18.15 Uhr 
Brilliant-Feuerwerk „Winterzauber“; 
19 Uhr Weihnachtskonzert mit 
Musica Vita; 20 Uhr Flammen, 
Funken, feurige Kreise mit Braxas 
A und 20.45 Uhr erklingen noch 
einmal Dudelsack & Trommel, 
hernach Feuerspektakel mit Braxas 

A. 17/19 Uhr Knecht Ruprecht 
empfängt die kleinen Besucher; in der 
Scheune können alle kleinen Gäste 
Weihnachtsgeschenke basteln oder 
selbst ein Seil fertigen.
19 Uhr mit Musica Vita und Frisch 
gestrichen 
Samstag, 23. Dezember: 11 
Uhr Beginn des weihnachtlichen 
Markttreibens; 12 Uhr Spielleute 
spielen auf historischen Instrumenten 
des Mittelalters und hauchen so dem 
Markt Wärme ein; 13/17.15 Uhr 
Puppenspieler Christopher vom 
Alaunberg spielt für die kleinen 
Besucher; 14 Uhr auf Trummeln und 
Sackpfeife wird aufgespielt - Duo 
Cradem Aventure; 15 Uhr Besuch der 

Schneekönigin und die Geschichte 
vom tapferen Aufschneiderlein; 
15 Uhr Weihnachtskonzert der 
Querfurt Big Band im Saal der 
Musikschule; 16.15 Uhr mit 
historischer Melodey wird auf 
das Weihnachtsfest eingestimmt; 
16.30 Uhr Weihnachtskonzert 
der Querfurt Big Band im Saal der 
Musikschule; 18 Uhr noch einmal 
finden sich die Musiker zusammen 
um laut aufzuspielen, hernach 
Feuerspektakel zum Abschluss 
des Weihnachtszaubers. Jeweils 
12/14/17 Uhr empfängt Knecht 
Ruprecht die kleinen Besucher; In der 
Scheune können alle kleinen Gäste 
Weihnachtsgeschenke basteln oder 

Weihnachtszauber auf Markt & Kirchplan
Donnerstag, 21. Dezember: 15 
Uhr Kitas & Grundschule präsentie-
ren Weihnachtslieder (Markt); 16 / 
18 Uhr David Amanat präsentiert 

Weihnachtslieder (Marktbühne); 
16.30/18.30 Uhr Märchenstunde 
im Kinderzelt auf dem Kirchplan; 
17 Uhr Der Weihnachtsmann 

kommt (Markt/Kirchplan); 19.30 
Uhr Turmbläser (Marktbühne); 
20 Uhr Spaziergang im Mond-
schein (Stadtrundgang) Treff-
punkt am Rathaus 
Freitag, 22. Dezember: 16 Uhr 
Kasperl Theater im Kinderzelt auf 
dem Kirchplan; 16/18 Uhr David 
Amanat präsentiert Weihnachts-
lieder (Marktbühne); 
16.30/18.30 Uhr Märchenstunde 
im Kinderzelt auf dem Kirchplan; 
17 Uhr Der Weihnachtsmann 
kommt (Markt/Kirchplan); 
19.30 Uhr Turmbläser (Markt-
bühne) 

Samstag, 23. Dezember: 14 
/16.30 Uhr Märchenstunde im 
Kinderzelt auf dem Kirchplan; 
17 Uhr Der Weihnachtsmann 
kommt (Markt/Kirchplan); 19 Uhr 
Lasershow (Markt); 19.30 Uhr
Turmbläser (Bühne Kirchplan) 
Kurzfilmtag auf der FilmBurg: In 
den historischen Gemäuern der 
Nordostbastion, am Fuß der Film-
Burg, zeigen wir im Rahmen des 
internationalen Kurzfilmtages rund 
um den kürzesten Tag des Jahres 
ein interessantes Kinderprogramm. 
Entdecken Sie die wunderbare Welt 
der Kurzfilme - Eintritt frei.
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Weihnachtskonzert erwärmt die Herzen
Bucha - Die Resonanz auf das Ad-
ventskonzert in der ausverkauften 
Kirche St. Cecilien/St. Kilian Bucha 
überraschte selbst die erfahrenen 
Musiker der Formation „Project 
Unplugged“. Erstmals hatten 
sich die Musiker, ein Zusammen-
schluss verschiedener Thüringer 
Bands, mit ihrer Organisatorin 
und Managerin Ilka Langenhan 
entschlossen ein Weihnachts-

Programm zusammenzustellen, 
das nun Uraufführung hatte. 
Musiker und Moderator Norbert 
Radig sagte „Warum spielen wir 
nach so vielen Jahren (endlich) 
ein Weihnachtsprogramm? Weil 
wir darum gebeten wurden. Und 
natürlich, weil wir richtige Lust 
dazu hatten.“ Man habe über-
legt, welche Weihnachts-Songs 
umgesetzt werden könnten, 
welches Arrangement, welcher 
Musikstil passen könnte. Weih-
nachtslieder haben eine zeitlose 
Magie, eine verbindende Kraft 
und Wirkung für Seele und Ge-
müt. Die Besucher des Konzerts 
empfing in der Kirche eine stim-
mungsvolle Ausleuchtung durch 
hunderte Kerzen im Altarraum. 
Schon beim ersten Weihnachts-
lied „Guten Abend, schön Abend“ 
tauchten die Zuhörer in die klang-
volle Weihnachtsmusik ein. Die 

erlesene Auswahl internationaler 
Titel aus Vergangenheit und Ge-
genwart vereinte verschiedene 
Musikstile, die durch „Projekt 
Unplugged“ neu arrangiert und 
damit zum perfekt instrumental 
und gesanglich inszenierten Klan-
gerlebnis wurden. Das Repertoire 
erzeugte Genuss und Gänsehaut, 
ging zu Herzen und belohnte die 
Band immer wieder mit lang 
anhaltendem Beifall. Der musi-
kalische Klangteppich reichte von 
besinnlich über lustig, schloss 
Klassiker wie „Let it snow“ und 
„White Christmas“ ein. Jonas 
Wagner (Gesang, E-Piano) lud 
mit seinem Piano-Solo in die Mär-
chenwelt von „Aschenbrödel“ 
ein. Berührende Momente setzten 
der Satz- und A capella-Gesang 
der vollendeten Solostimmen. 
Den gelungenen Rahmen setzte 
das Helfer- und Familien-Team 

um Gemeindekirchenratsmit-
glied Simone Klein. Dekoration 
und Lichterketten, Beköstigung, 
wärmende Feuerkörbe - alles war 
perfekt aufgebaut und organisiert 
und leichter Flockenwirbel voll-
endete die winterliche Kulisse, 
der Abend ließ keine Wünsche 
offen. Ilka Langenhan dankte mit 
herzlichen Worten. „Eure Be-
geisterung und die wunderbare 
Stimmung hat uns tief berührt. 
Wir freuen uns sehr, dass unsere 
neu arrangierten Lieder bei euch 
so gut angekommen sind.“ Seit 
2010 unter dem Motto „Weil 
Musik verbindet“ und dem mit 
jedem Konzert verbundenen 
Benefizzweck, wurden am Ende 
des Konzerts 500 Euro Spenden 
zum weiteren Erhalt der Buchaer 
Kirche gesammelt, wofür Simone 
Klein einen großen Dank sagte. 

Text & Fotos: Gisela Jäger

Vom Kunstprojekt zum Schulnamen

Bottendorf - Wie findet man ei-
gentlich einen Schulnamen? Seit 
Jahren wird über den Schulna-
men nachgedacht und die derzeit 
an der Schule lernenden Kinder 
waren in die Namensfindung 
involviert. Die Schulleiterin Ines 
Siebenhüner lud die Künstlerin 
Tina Wagner im September ein. 
Innerhalb einer Workshop-Woche 
sollten Schüler und Lehrer-Team 
angeregt werden, über die Schu-
le an sich und das Besondere 
ihrer Schule nachzudenken. Wir 
starteten einen Fotoworkshop in 
den Klassen 1 und 2. Die Schulan-
fänger wuselten mit den Tabletts 
durchs Haus und das Gelände 
und fotografierten leuchtende 
Blumen, ihre Lieblingsspielplätze 
und natürlich die Schulkatze. Am 
zweiten Tag führte das Filmteam, 
bestehend aus den Viertklässlern, 
Interviews mit Lehrern und den 
Klassensprechern. Am Ende des 

Tages zeichnete sich bereits eine 
Tendenz zur Namensgebung ab. 
Am dritten Tag wurde in einem 
Zeichenworkshop an den bis dato 
meist gefallenen Begriffen gear-
beitet. Zusammen mit den Fotos 
wurde am nächsten Tag eine 
Bildcollage quer über den Flur 
vor dem Kunstraum angefertigt, 
ein farbenfrohes, fröhliches, na-
turnahes Bild entstand und zeigte 
ein positives Bild unserer Schüler 
von ihrer Lern- und Schulumge-
bung sowie einer Wanderung 
auf den Bottendorfer Berg mit 
dortiger Pflanzenwelt, darunter 
das einmalige Vorkommen der 
„Bottendorfer Grasnelke“, im 
lateinischen „Armeriamaritima“. 
Einmal ausgesprochen fingen die 
Kinder an, den Namen „Armeria“ 
zu singen. Melodisch, weltoffen 
und einzigartig bewerteten auch 
wir den Namen als sehr passend 
und stimmten am Donnerstag 

und Freitag über den Namen ab. 
Jeder zur Grundschule gehörende 
durfte einen Klebepunkt an sein 
Lieblingsbild/ -wort, /-begriff 
vergeben. Am Freitagmorgen 
verkündete das Filmteam voller 
Euphorie die Plätze 1 bis 3. Die 
Filmpräsentation am Freitag-
nachmittag in der Kupferhütte 
bot den feierlichen Rahmen und 
einen großartigen Abschluss 
einer kreativen, erlebnisreichen 
und spannenden Woche auf der 
Suche nach dem Schulnamen. 
Wir danken allen Kindern für ihre 
kreativen Ideen, ihren Mut und 
ihre Neugier. Ein großer Dank 
gilt auch Tina Wagner, für die 
Planung des Projektes und die 
gewinnbringende Zusammen-
arbeit sowie den Kulturagenten 
Thüringens, die dieses Projekt 
gefördert und damit erst möglich 
gemacht haben.   Text & Fotos: 
   Ina Reichardt, Kunstlehrerin
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Pflegedienst & Tagespflege Thüringer Pforte 
Heldrungen - Einigen in der 
Region sind wir bekannt, viele 
nehmen unsere Dienste bereits 
gern in Anspruch und für alle, 
die uns noch nicht kennen, ge-
ben wir hier einen informativen 
Einblick zu den Leistungen des 
Mobilen Pflegedienstes und der 
dazugehörigen Tagespflege. Mit 
beiden Unternehmen bieten wir 
den Seniorinnen und Senioren 
sowie deren Angehörigen an der 
Schmücke einen umfassenden 
Service. Von hoch spezialisier-
ten Pflegekräften über profes-
sionelle Wundversorgung bis 
hin zu einem Hausmeisterser-
vice, Fahrdienst und Hauswirt-
schaftsangeboten versuchen 
wir alle Wünsche zu erfüllen. 
Im Vordergrund steht außerdem 

die Entlastung der Angehörigen, 
um die Zeit mit ihren Liebsten 
so schön wie möglich gestal-
ten zu können. Somit können 
Reparatur- und Gartenarbeiten 
getrost unserem Hausmeister 
überlassen werden. Für sau-
bere Fenster, den absoluten 
Durchblick und ein Zuhause zum 
Wohlfühlen sorgt eine Haus-
wirtschaftshilfe, welche gern 
in einem einstündigen Termin 
kennengelernt werden kann. Ko-
stenfrei versteht sich! Auch für 
den Papierkram hat unser Team 
eine Lösung gefunden. Mit dem 
Gesundheits- und Rezeptservice 
muss sich niemand mehr den 
Kopf über Arzt- oder Apothe-
kengänge zerbrechen. Der neue-
ste Clou wird ein monatlicher 

Ausflug sein. So können bei-
spielsweise bei gemeinsamen 
Zoo- oder Museumsbesuchen 
neue Erinnerungen geschaffen 
werden, an die man gern zu-
rückdenkt. Wir haben immer 
ein offenes Ohr für Fragen und 
Vorschläge. Eine sensible und 
individuelle Betreuung steht für 
beide Unternehmen an erster 
Stelle. Dies ist dank kurzer 
Kommunikationswege und guter 
Zusammenarbeit problemlos 
möglich. Vereinbaren Sie gern 
einen Termin und lassen Sie 
sich Ihr persönliches Rundum-
sorglos-Paket zusammenstellen, 
für Sie, für Ihre Liebsten und für 
mehr Zeit im Kreis der Familie. 
Giovanna Schenke, Mobiler 
Pflegedienst Thüringer Pforte

Highlight Kyffhäuser-Staffellauf

Bad Frankenhausen - Der Kyffhäuser Staffellauf geht in die nächste Runde und verspricht erneut ein sportliches 
Highlight für alle Laufbegeisterten zu werden. Bereits zum 5. Mal werden sich am 20.01.2024 wieder zahlreiche 
Athletinnen und Athleten aus Nah und Fern auf den Weg machen, um die Herausforderung des Kyffhäuser Ge-
birges anzunehmen. Beim 5. Kyffhäuser Staffellauf, der wie gewohnt am Burghof Kyffhäuser stattfindet, werden 
pro Team vier Läufer die Strecke bewältigen. Jeder Teilnehmer absolviert dabei eine Runde von 7,7 Kilometern 
und ca. 260 m. Der Staffellauf bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit Freunden, Kollegen oder Vereinsmitgliedern 
an den Start zu gehen und sich gegenseitig anzuspornen. Die Teamarbeit und der Spaß stehen hier im Vorder-
grund, während man gleichzeitig die einzigartige Atmosphäre rund um das Kyffhäuserdenkmal erleben kann. Die 
Veranstaltung richtet sich sowohl an erfahrene Laufsportler als auch an trainierte Hobbyathleten, die sich dieser 
sportlichen Herausforderung stellen möchten. Die Teilnahme ist ab Altersklasse U16 möglich. Die Anmeldung für 
den Staffelwettbewerb ist über die Homepage des Kyffhäuser-Berglauf-Vereins ab sofort möglich. Hier ist auch 
die detaillierte Ausschreibung zur Veranstaltung zu finden. Tipp: die Teilnehmerzahl ist auf 50 Staffeln begrenzt 
- also schnell anmelden! Der 5. Kyffhäuser Staffellauf verspricht ein unvergessliches sportliches Erlebnis für alle 
Teilnehmer zu werden. Seid dabei und stellt euch der Herausforderung des Kyffhäuser Gebirges. Alle Informationen 
rund um die beiden Veranstaltungen unter www.kyffhaeuser-berglauf.de Text & Foto: Kyffhäuser-Berglauf-Verein
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Musikalischer Adventsgenuss im Rathaus
Bad Frankenhausen - Der „Fran-
kenhisser“ Weihnachtsmarkt war 
am 1. Advent im vollen Gange – 
aber warum strömten so viele Leu-
te in das Rathaus? Ganz einfach: 
sie wollten der dortigen Musik lau-
schen und auch noch was Gutes 
tun. Nun war es wieder so weit: 
der Frankenhäuser Frauenchor 
veranstaltete gemeinsam mit den 
„Musiküsschen“, dem Kinderchor 
der Kurstadtgrundschule, ein 
Benefizkonzert. Der Rathaussaal 
war festlich geschmückt und 
nach anfänglichen technischen 
Turbulenzen sangen beide Chöre 
gemeinsam oder im Wechsel. Die 
Chorleiterinnen Lorett Sachs und 
Ludmilla Sergienko hatten für ihren 
jeweiligen Chor ein abwechs-
lungsreiches und anspruchsvolles 
Programm zusammengestellt. Die 

Kinder und Frauen bezauberten die 
zahlreichen Gäste mit weihnacht-
lichen Melodien oder Gedichten. 
Einige bekannte Lieder sangen die 
Besucher gern mit. Das Motto der 
Veranstaltung „Gib uns Frieden“ 
zog sich als roter Faden durch 
das Programm, sei es beim Eröff-
nungslied „Dona nobis pacem“, 
bei weihnachtlichen Weisen oder 
beim gemeinsamen Abschusslied 

„Licht, luz, light“. Benefizkonzert 
heißt natürlich Spenden für ei-
nen guten Zweck zu sammeln. 
Nach diesem Konzert konnte der 
Schirmherr Matthias Strejc die 
unerwartet hohe Summe von 515 
Euro an den Förderverein der Kur-
stadtgrundschule übergeben. Die 
Freude war bei allen Anwesenden 
riesig. Das Geld wird, so Schullei-
terin Angela Schröter, für die musi-

sche Bildung verwendet, denn das 
Singen, das Tanzen oder das Spiel 
auf Instrumenten unterstützen den 
Kompetenzerwerb, bereiten Freu-
de und tragen zur harmonischen, 
friedlichen Gemeinschaft bei. In 
diesem Sinne wünschen wir allen 
eine besinnliche Weihnacht, ein 
gesundes Jahr 2024 und Frieden 
auf der Welt. Text & Fotos: 
           Katrin Milde, Frauenchor
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Renate Behrendt
geb. Nowak

* 29. September 1944   † 4. Dezember 2023

Deine Kinder
Mandy mit Jens Kömmpel

Carola mit Jens Widder

Deine Enkel
Flo

Jessica mit Patrick Wehlauch
sowie Urenkel Luis 

Franziska
Susann

Unendlich traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen, 
müssen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied nehmen von 

In stiller Trauer

Die Urne wurde auf dem Friedhof Sachsenhagen beigesetzt.

Betreuung: Tieste Bestattungen   Tel. 05725 7069990

Traueranschrift:
Mandy Kömmpel, Apotheker-Ernsting-Straße 1, 31553 Sachsenhagen

sowie alle Angehörigen und Freunde

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch aus dieser Welt.

Die Vöglein aber singen weiter.

Herzlichen Dank
für alle Zeichen der Anteilnahme.
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JETZT TICKETS SICHERN!                                                   An allen bekannten VVK-Stellen
sowie unter 0365 – 54 81 83 0 und www.resetproduction.de

DIE JUBILÄUMS 
TOURNEE!

Jahre
WATERLOO

DIE JUBILÄUMS 
TOURNEE!

JahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahreJahre
WATERLOO

04.02.24 • 19:00 Uhr

17.12.23 • 19:00 Uhr

Highlights in SANGERHAUSEN • Mammuthalle

28.01.24 • 19:00 Uhr

Mammutshows in der Mammuthalle
Sangerhausen - Große Musi-
calhits und die schönsten Weih-
nachtslieder der Welt werden 
Ihnen am 17.12.2023 festlich in 
einer stimmungsvollen Gala mit 
vorweihnachtlicher Atmosphäre 
präsentiert! Festliche Weihnachts-
lieder und bekannte Musical-Songs 
verschmelzen zu einem einzigar-
tigen Erlebnis voller emotionaler 
Höhepunkte. Weihnachtlicher 
Lichterglanz, eine bezaubernde 
Bühnenkulisse und ein internatio-
nales Ensemble aus hervorragen-
den Musicaldarstellern bringen mit 
dieser Show die dunkle Jahreszeit 
zum Leuchten! 
THE SHOW MUST GO ON! Unter 
diesem legendären Motto feiert 
Queen Alive am 28.01.2024 das 

Vermächtnis der Kultband Queen 
– mitreißend, eindrucksvoll und 
natürlich: LIVE! FOREVER QUEEN 
ist ein Live-Rockkonzert und gleich-
zeitig eine mitreißende und ein-
drucksvolle Hommage an eine der 
größten Rockbands aller Zeiten.
Mit “Waterloo” eroberte ABBA 
vor fünfzig Jahren die weltweiten 
Charts und die Herzen der Men-
schen im Sturm! ABBA – The 
Concert fängt am 04.02.2024
die Faszination dieser großartigen 
Band und der dazugehörigen Ära 
perfekt ein. Die verrückten Siebzi-
ger kehren zurück - mit Schlagho-
sen, Plateauschuhen, Hotpants, 
Minirock und den fantastischen 
Hits der legendären schwedischen 
Superstars.       RP

20 0

Ortschronist schreibt Geschichte
Wohlmirstedt - Jürgen Nägler 
ist seit 1975 mit Leib und Seele 
Ortschronist seines Heimatortes 
und erfasst die Geschichte der 
Orte Allerstedt, Wohlmirstedt und 
Zeisdorf. Angespornt durch sei-
nen Großvater und die von Orts-
pfarrer Otto Kabisch 1912 verfas-
ste Ortschronik begann Nägler 
die Geschichte fortzuschreiben, 
vertiefte sich in verschiedene 
historische Publikationen und 
forschte im Landesarchiv. Nun 
gab er sein Werk in Druck. Drei 
umfangreiche Bände liegen vor: 
die Chronik Wohlmirstedt, die 
Chronik Zeisdorf und Chronik der 
Gemeinde Wohlmirstedt 2. Be-
ginnend mit Siedlungsgeschichte 
und urkundlicher Ersterwähnung 
beinhalten die Bände verschie-

dene Themenfelder, u.a. die 
Einwohnerverzeichnisse aus 
Kirchenbüchern bis gegenwärtig. 
„Leider unterliegen heute diese 
Verzeichnisse dem Datenschutz“, 
bedauert Nägler, denn es gibt 
immer wieder Anfragen von 
Menschen, die nach familiären 
Wurzeln suchen. Doch nicht 
nur die Chroniken bewahren die 
örtliche Identität. In seinem Hei-
matort pflegt Jürgen Nägler die 
Sammlung im Heimatmuseum, 
bietet dort auch  Führungen an. 
Die Chronik-Bände liegen als An-
sichtsexemplare bei Jürgen Näg-
ler vor und Interessenten können 
gewünschte Exemplare bestel-
len. Das Ehrenamt Ortschronist 
und Betreuung Heimatmuseum 
möchte der 78-jährtige gern an 

einen Nachfolger übergeben. 
Jürgen Nägler dankt allen, die 
ihm in seinem Ehrenamt Unter-
stützung geben und gaben, ganz 
besonders seiner Frau Bärbel, 

die ihn bei der Ausführung der 
Chronik sehr unterstützt hat. Kon-
takt Ortschronist Jürgen Nägler: 
034672 90537. 
      Text & Fotos: Gisela Jäger

Weihnachtsmarkt-Programm

20. Märchenumzug in Bad Bibra
Am 16. Dezember ist es so weit 
und es startet der 20. Märche-
numzug. Die Stadt verwandelt 
sich wieder in ein großes leben-
diges Märchenbuch. Pünktlich 
um 15 Uhr wird Deutschlands 
größter Märchenumzug durch 
das weihnachtlich gestimmte 
Finnestädtchen ziehen. Viele 
bekannte Märchen der Kinderzeit 
werden zum Leben erwachen und 
nicht nur die kleinen Besucher in 

ihren Bann ziehen. Bereits um 12 
Uhr wird der Weihnachtsmarkt 
im Bürgergarten, Pfarrhof und 
Kirchplatz eröffnet. Im Pfarr-
hof regiert in diesem Jahr das 
„Historische Biwakleben“ und 
lädt ein zu allerlei Leckerei. Mit 
Handarbeiten aller Art, Kinder-
schminken und Märchenrätseln 
ist für jeden etwas dabei. Das 
kleine Lagerfeuer lädt zum Ver-
weilen und Aufwärmen ein. Wer 

mutig ist, kann natürlich auch 
das Bad im Zuber wagen! Mär-
chenhafter Besuch erwartet um 
13 und 17 Uhr kleine und große 
Fans. So kann ein erlebnisreicher 
Tag märchenhaft bei heißen 
Getränken und leckeren Speisen 
ausklingen. Wollt auch Ihr Teil 
des Märchenumzuges sein? 
Dann überlegt es Euch und seid 
doch dabei - ob als Familie, Verein 
oder mit den Kollegen - egal - ei-

nes können wir Versprechen: Ihr 
werdet jede Menge Spaß haben. 
Alle wichtigen Informationen 
findet Ihr unter: www.märche-
numzug.de und für Rückfragen 
steht Frau Stockmann von der 
Tourist-Information An der Finne 
unter 034465 701912 oder per 
Mail info@tourismus-finne.de 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
Eure Rückmeldungen. 
    Tourist-Info

Bad Bibra - Um 12 Uhr eröffnet 
im Bürgergarten der Weih-
nachtsmarkt mit Anschalten 
der großen Pyramide, Kinde-
reisenbahn und Händlern. Die 
Weihnachtsmannsprechstunde 
beginnt 12.30 Uhr. 13 Uhr sowie 
17 Uhr startet das Programm 
einer Mit-Mach-Show mit den 
Prinzessinnen Schneewittchen, 
Belle und Cinderella. Im An-

schluss besteht die Fotomög-
lichkeit sowie Meet & Great mit 
den Märchenfiguren. Traditio-
neller Riesenstollenanschnitt
mit dem Bürgermeister und den 
Majestäten an der Volksbank 
ist 14 Uhr und um 15 Uhr setzt 
sich Deutschlands größter Mär-
chenumzug in der Thalwinkeler 
Straße in Bewegung. Im Haus 
des Gastes steht ein Portrait-

zeichner bereit, dort warten wei-
tere Geschenkideen. Pfarrhof/
Kirchplatz ist Schauplatz des 
Historischen Biwaklebens. Zum 
Angebot gehören Kanonenkugel 
im Sahnenebel, Lagerfeuer, 
allerlei aus dem Mittelalter und 
vieles mehr. An der Kirche ist die 
Weihnachtskrippe zu bestaunen, 
zu weiterer Unterhaltung tragen 
die Barden Nachtvögel bei, 

Speisen und Getränke sowie 
viele Last Minute Geschenki-
deen runden das Angebot ab. 
Im Gemeindezentrum laden 
die Landfrauen zu Kaffee und 
Kuchen ein und Gemeindepä-
dagogin Elvira Tschinkl gibt 
Anleitung beim Weihnachtsba-
steln. Um 18 Uhr findet in der 
Maria-Magdalenen-Kirche die 
Adventsandacht statt.




